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zum Altare auf , wie getragene Poſaunenfanfaren
einfallen und zum Segen der Aphrodite rufen .
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Der Segen der Aphrodite .

Die Prieſter und Prieſterinnen laſſen

den Klang ihrer Inſtrumente maͤchtig an⸗

ſchwellen , indeſſen ſie einen Halbkreis um den

Altar bilden . Die Knaben und Maͤdchen

ſtehen mit hocherhobenen Armen regungslos da⸗

hinter , unverwandt und verzückt auf die Aphro⸗

ditenſtatue blickend ; der Hirt und die Nymphe

erheben ſich und treten dicht an den Altar . Der

Hirt nimmt ſich den Roſenkranz vom Haupte ,

küßt ihn und legt ihn am Altare nieder . Eine

rote Flamme ſchlägt aus dem Kranze jäh auf .

Alles erhebt ſich mit flackernden Armbe⸗

wegungen auf die Zehenſpitzen und dreht ſich

wie verzückt im Kreiſe . Da breitet Aphrodite
die Arme aus und ſegnet , waͤhrend Alles wieder

ſtill und ſchauend ſteht , die Flamme , und nimmt

den flammenden Kranz und berührt damit die

Stirne der beiden . Sie legt den Kranz nieder :
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Die Flamme verliſcht :—Zwei Kraͤnze liegen

da . Sie winkt ; der Hirt und die Nymphe
ſtrecken die Hände betend zu ihr . Alle übrigen

thun das Gleiche . Sie nimmt die Kraͤnze und

giebt ſie den Beiden in die Hand . Der Hirt

ſetzt den ſeinen der Nymphe auf , die Nymyhe
den ihren dem Hirten . Aphrodite beugt

ſich lächelnd zu ihnen herab und küßt ſie beide

auf den Mund . Mädchen und Knaben um⸗

fangen und küſſen ſich .

Die Huldigung fuͤr Pan .
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tritt Aphrodite laͤchelnd vor und

ſchreitet , rechts den Hirten , links die

Nymphe führend und von allen übrigen

feierlich geleitet , zum großen Pan , wo Alle ,

außer ihr , mit erhobenen Armen niederknieen .

Pan lächelt mit nickendem Haupte und blaͤſt

eine kurze Weiſe auf ſeiner Flöte . Der Hirt

und die Nymphe wollen ſich ihm naͤhern

und bieten ihm ihre Kraͤnze. Er ſchüttelt laͤchelnd

das Haupt und bedeutet ihnen , daß ſie die Kraͤnze
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